
Unerwartet deutlicher 22:12 Auswärtserfolg in Korb 

TSV-Ringer pflückten sich im Remstal die Trauben des Erfolges  

Über eine wiederum eindrucksvolle Team-Leistung gelang den TSV-Ringern zum Rückserien-
Einstieg im Remstal beim bislang im „Tabellenkeller“ punktgleichen SC Korb ein letztlich auch in 
dieser Höhe verdienter 22:12 Auswärtssieg, und damit die Wiederholung des Vorkampferfolges.  

Den Schlüssel zu dieser unerwarteten, vorab allerdings nur vermeintlich klaren Sache, lieferte 
bereits im 4. Kampf bis 98 kg Christoph Krämer, der gegen Daniel Mezger nicht nur einen 0:9 
Rückstand wett machen, sondern seinen Gegner auch noch zur 12:5 TSV-Führung schultern 
konnte. Auch die Gastgeber wussten um was es ging, brachten in ihrer Aufstellungsformation 
nominell Optimales auf die Matte. Bei der TSV vermisste man einen fitten Riccardo Caricato.  

 Muhammed Tasdelen (TSV) kam bis 57 kg ohne Gegner zu 4 kampflosen Punkten.  

Bis 130 kg (Fr) stellte sich Tuncay Yildiz (TSV) gegen den slowakischen Spitzenringer aus der 
Bundesliga, Jozef Jaloviar, welcher dann noch in der 1. Min den standesgemäßen Schultersieg 
herstellte.  

Bis 61 kg (Fr) traf Alexandru Petcu (TSV) gegen den Afghanen Sulaiman Noori anfänglich auf 
großen Widerstand, doch im Bodenkampf konnte der TSV’ler seinen Gegner ein ums andere mal 
überstürzen und in der 5. Min nach hohem Vorsprung auf die Schultern zwingen.  

Christoph Krämer (TSV) steuerte bis 98 kg (gr) nach einem gelungenen Ausheber von Daniel 
Mezger einer Niederlage entgegen. 0:9 sein Rückstand nach 1 ½ Minuten, doch dann erlangte der 
TSV’ler zusehends mehr und mehr Oberwasser, der Vorsprung des Korbers schmolz zusehends, 
Krämer konnte im 2. Abschnitt zum 9:9 ausgleichen und nach einer glänzend gezogenen Schleuder 
wurde der TSV’ler nach 5 Min völlig unerwarteter Schultersieger. Ein wichtiger Coup in dieser 
Phase des Mannschaftskampfes.  

Denn Edi Kruse (TSV) traf gleich danach bis 66 kg (gr) auf den einstigen DRB-Juniorenspitzen-
ringer Pierre Morhardt, der dem TSV’ler nach einem sehenswerten Armzug einen 0:4 Rückstand 
aufbrummte. Ein 0:6 zur Pause ließ Ungemach erahnen, doch Kruse wäre nicht Kruse, rang nicht 
auf Schadensbegrenzung, ließ sich nicht „weichkochen“…der 2. Abschnitt gehörte eindeutig dem 
TSV’ler, der mit Durchdrehern im Bodenkampf noch zur akzeptablen 5:6 Punktniederlage im 
Spitzenkampf verkürzen konnte. Die TSV nahm eine 12:5 Führung mit in die Pause.  

Bis 86 kg (Fr) traf Markus Waldenmayer (TSV) auf den einstigen Korber Vorzeigeringer Konstan-
tin Druker, einstiger Bundesligaringer beim ASV Mainz 88. „Waldi“ rang taktisch klug mit, lag nach 
einem Take Down in Führung und hatte in der 5. Min den Korber beinahe auf den Schultern. Auch 
der 5:2 Punktsieg des TSV’lers bedeutete ein wichtiges Mosaiksteinchen,  

denn bis 71 kg (Fr) gelang Mihai Vranceanu (TSV) bereits mit der 1. Aktion, einem Achselwurf, der 
Schultersieg über Kevin Schaal zum 18:5. Ein Zwischenstand, welcher bereits nach der 7. 
Begegnung den Gesamtsieg absicherte.  

Lars Strauß (TSV) war bis 80 kg (gr) mit dem Württembergischen Meister Felix Rohrwasser 
konfrontiert. Dessen konsequente Aushebeversuche aus der angeordneten Bodenlage konnte der 
TSV’ler nicht regelkonform abwehren und wurde deshalb im 2. Abschnitt disqualifiziert.  

Andreas Eng (TSV) stand bis 75 kgA (gr) dem Deutschen Ex-Jugendvizemeister Alexander 
Zentgraf gegenüber, der mit einem satten Armzug eröffnete und seine Führung hoch ausbaute. Der 
clevere TSV’ler setzte mit gewerteten und im 2. Durchgang mehrmals nicht gewerteten Take Downs 
seine Nadelstiche, wobei der Korber  im Kampfverlauf ab der 4. Min nichts mehr zuzusetzen hatte. 
Dank des komfortablen Vorsprunges im 1. Abschnitt kam der Einheimische zum deutlichen 17:4 
Punktsieg.  



Das Beste zuletzt…David Dobre (TSV) ließ bis 75 kgB (Fr) seinem gegenüber Murad Makaev 
keine Entfaltungsmöglichkeiten. Noch im 1. Abschnitt hatte der TSV’ler einen 15:0 Überlegenheits-
sieg heraus gerungen. 

Kampfstenogramm (Korb zuerst genannt): 

Do. 01.11.18 SC Korb : TSV Herbrechtingen  12 : 22 
 
57G:   - Muhammed Tasdelen 0:4 KL (0:0) 
61F: Sulaiman Noori - Alexandru Petcu 0:4 SS (0:14) 
66G: Pierre Morhardt - Eduard Kruse 1:0 PS (6:5) 
71F: Kevin Schaal - Mihai Vranceanu 0:4 SS (0:4) 
75G: Alexander Zentgraf - Andreas Eng 3:0 PS (17:4) 
75F: Murad Makaev - David Dobre 0:4 TÜ (0:15) 
80G: Felix Rohrwasser - Lars Strauß 4:0 DQ (8:0) 
86F: Konstantin Druker - Markus Waldenmayer 0:2 PS (2:5) 
98G: Daniel Sebastian Mezger - Christoph Krämer 0:4 SS (9:13) 
130F: Jozef Jaloviar - Tuncay Yildiz 4:0 SS (8:0) 
  

Landesklasse 

KG Schorndorf II / Königsbronn - TSV Herbrechtingen II   21:11  

Verletzungsprobleme gehen schwer zu Lasten der 2. Mannschaft, welche mit einer 0:8 Hypothek 
die Begegnung aufnahm. Die sehr jung stehende TSV blieb gegen die voll besetzte KG am Brenz-
ursprung ohne Erfolgsaussicht, kämpfte aber unverdrossen und schlug sich wacker.  

bis 57 kg gr: Nikolai Blum (KG) kampfloser Sieger (0:4);  
bis 130 kg gr: Engin Bastug (KG) kampfloser Sieger (0:8);  
bis 61 kg Fr: Same Habibi (TSV) 20:4 Techniksieger über Ben Hetze (4:8);  
bis 98 kg Fr: Marcel Strubel (TSV) 11:0 Punktsieger über Alexander Peil (7:8);  
bis 66 kg gr: Johannes Renner (TSV) 1:17 Technikniederlage gegen Yöce Dogonay (7:12);  
bis 86 kg gr: Steffen Krämer (TSV) Punktniederlage bei 7:7 gegen Jens Schibalski (7:13);  
bis 71 kg Fr: Leon Seller (TSV) Schulterniederlage gegen Luka Däffner (7:17);  
bis 80 kg Fr: Maximilian Mittmann (TSV) 16:1 Techniksieger über Nico Thumm (11:17);  
bis 75 kg gr: Daniel Prudnikov (TSV) Schulterniederlage gegen Sebastian Lutz  
(Endstand 11:21). 

  

  

  

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen 


